
zum Nutzen“ hat in unserem Betrieb zu 
großen Erfolgen geführt. Über seine 'Er­
gebnisse hat die Betriebszeitung regel­
mäßig informiert. Ständig war die 
Redaktion entsprechend der ihr von der 
Parteileitung gegebenen Anleitung darum 
bemüht, die Besten in Wort und Bild den 
Lesern vorzustellen und ihre Erfahrun­
gen zu vermitteln.

An Beispielen aus den einzelnen Be­
reichen des Werkes zeigte die Betriebs­
zeitung, wie der Massenwettbewerb nach 
dem Vorbild der Werkzeugmaschinen­
bauer von Marzahn weitergeführt wird. 
Dabei kommen die besten Arbeiterinnen 
und Arbeiter selbst zu Worte. Brigaden, 
die bereits neue meß- und kontrollier­
bare Wettbewerbsziele aufgestellt haben, 
fordern ihre Nachbarkollektive auf, ihrem 
Beispiel zu folgen. Mit diesen Veröffent­
lichungen unterstützt die Betriebszeitung 
den sozialistischen Massenwettbewerb zur 
Vorbereitung der Volkswahlen. Durch die 
Popularisierung der besten Beispiele hilft 
sie mit, die höchstmögliche Steigerung 
der Arbeitsproduktivität, eine ständige 
Senkung der Selbstkosten und die Ver­
besserung der Qualität zu erreichen.

In Vorbereitung der Volkswahlen geht 
es darum; im Sinne der Wirtschafts­
konferenz den sozialistischen Massen­
wettbewerb so weiterzuführen, daß die 
R e n t a b i l i t ä t  des Betriebes bis 
Jahresende erreicht wird. Das war auch 
das Hauptthema unserer Parteiaktiv­
tagung vom 2. August.

Jetzt entstehen in allen Bereichen des 
Werkes dazu klare Konzeptionen. Auf 
ihrer Grundlage, mit den von den Bri­
gaden übernommenen Verpflichtungen 
und den Aufgaben der sozialistischen 
Arbeitsgemeinschaften werden wir dieses 
Ziel erreichen. Erhielt der Betrieb in den 
Vorjahren noch staatliche Stützungen, so 
wollen wir diese 1963 beseitigen.; Im

Im VEB S t a h l -  u n d  W a l z w e r k  
„ W i l h e l m  F l o r i n “  i n  H e n n i g s -  
d о r f geben wir die Betriebszeitung 
„Hennigsdorfer Stahl“ heraus. Als Organ 
der Betriebsparteiorganisation hat die 
Betriebszeitung die Aufgabe, allen Werk­
tätigen des Betriebes die Verbindung der 
von ihnen zu lösenden ökonomischen Auf­
gaben mit der Politik unserer Partei zu 
erläutern. In der Betriebszeitung führen 
wir die Auseinandersetzung mit rück­
ständigen Auffassungen und mit den 
Mängeln in unserer Arbeit. Als politisches 
Führungsorgan muß die Betriebszeitung 
die Arbeiter, Meister, Techniker, Inge­
nieure, überhaupt alle Angehörigen des 
Betriebes aktivieren und sie für die Mit­
arbeit beim umfassenden Aufbau des 
Sozialismus begeistern. Die politische 
Ü b e r z e u g u n g s a r b e i t  ist darum 
die Hauptaufgabe der Betriebszeitung.

Auch in der Vorbereitung der Volks­
wahlen vom 20. Oktober wird unsere Be­
triebszeitung eine wichtige Rolle spielen. 
Parteileitung und Redaktion stützen sich 
dabei auf die Erfahrungen, die wir. bei 
der Auswertung des VI. Parteitages und 
insbesondere der großen Rede des Ge­
nossen Walter Ulbricht vor der Volks­
kammer sammeln konnten.

Hauptthema:
Der Massenwettbewerb

Der sozialistische Massen Wettbewerb 
,Walter Ulbricht zu Ehren — uns allen
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